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• Seit 14.12.2019 in Kraft!

• Ziel: durchgehende Harmonisierung der Kontrollen (analog zum materiellen Recht)

• Detailliertere und umfassendere Regelungen

• Neue Regelungsinhalte
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d) ausreichende Laborkapazitäten für Analysen, Tests und Diagnosen oder haben Zugriff darauf;

e) genügend angemessen qualifiziertes und erfahrenes Personal oder haben Zugriff darauf, damit die amtlichen
Kontrollen und die anderen amtlichen Tätigkeiten effizient und wirksam durchgeführt werden können;

f) geeignete und ordnungsgemäß gewartete Einrichtungen und Ausrüstungen, damit das Personal die amtlichen
Kontrollen und die anderen amtlichen Tätigkeiten effizient und wirksam durchführen kann“

„(1) Die zuständigen Behörden (…) verfügen über (…)
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• Art. 37 ff. OCR

• Nur amtlich benannte Labore dürfen amtliche Untersuchungen durchführen!

• Voraussetzung für Beauftragung durch andere Behörden/Mitgliedsstaaten

• Staatliche und private Trägerschaft möglich

• Umfassendes Benennungsverfahren

• Labore müssen über die Akkreditierung hinaus Anforderungen erfüllen

• Regelmäßige Audits durch die zuständige Behörde 
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• Im Bereich LM/FM sieben Labore benannt

• Institut für Hygiene und Umwelt (HU)

• Sechs Labore in privater Trägerschaft

• Fokus:

• Vermeidung von Interessenkonflikten

• Geeignetheit und ausreichende Ausstattung
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• Im Bereich LM/FM sieben Labore benannt

• Institut für Hygiene und Umwelt (HU)

• Sechs Labore in privater Trägerschaft

• Umfangreiche Auditierung

• Demnächst Folgeaudits

• Auch weiterhin Zuwachs erwartet
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d) ausreichende Laborkapazitäten für Analysen, Tests und Diagnosen oder haben Zugriff darauf;

„(1) Die zuständigen Behörden (…) verfügen über (…)



FÜNF JAHRE OCR
ART 5 

ANFORDERUNGEN AN BEHÖRDEN

Seite 9

d) ausreichende Laborkapazitäten für Analysen, Tests und Diagnosen oder haben Zugriff darauf;

e) genügend angemessen qualifiziertes und erfahrenes Personal oder haben Zugriff darauf, damit die amtlichen
Kontrollen und die anderen amtlichen Tätigkeiten effizient und wirksam durchgeführt werden können;

f) geeignete und ordnungsgemäß gewartete Einrichtungen und Ausrüstungen, damit das Personal die amtlichen
Kontrollen und die anderen amtlichen Tätigkeiten effizient und wirksam durchführen kann“

„(1) Die zuständigen Behörden (…) verfügen über (…)
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• Art 130 OCR Schulungen durch die EU-Kommission

• Better Training for Safer Food (BTSF)

• Regelmäßige interne Fortbildungen

• LPFO-LKon
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• Vorrang des Gesundheitsschutzes (Abs. 1)

• Pflicht zur Aufklärung von Verstößen bei Verdacht (Abs. 2)

• „(2)   Besteht der Verdacht, dass ein Verstoß vorliegt, so führen die zuständigen 

Behörden Untersuchungen durch, um diesen Verdacht zu erhärten oder 

auszuräumen.“
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• Regelung zum Hinweisgeberschutz

• Möglichkeit zur anonymen Meldung muss geschaffen werden

• Anonyme Meldestelle (hamburg.de)

https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/bjv/themen/verbraucherschutz/lebensmittel/anonyme-meldestelle-88778
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• Vorrang des Gesundheitsschutzes (Abs. 1)

• Pflicht zur Aufklärung von Verstößen bei Verdacht (Abs. 2)

• „(2)   Besteht der Verdacht, dass ein Verstoß vorliegt, so führen die zuständigen 

Behörden Untersuchungen durch, um diesen Verdacht zu erhärten oder 

auszuräumen.“

• § 39 Abs. 2 LFGB Nationale Regelung („unbeschadet“)

• Umsetzung auch § 42 Abs 2 LFGB
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• Zentrale Ermächtigungsnorm für die LMÜ

• National auch noch mal in § 39 LFGB sowie §§ 28 f. AVV RÜb geregelt

• Überlagerung von Vorschriften des LFGB (§39 LFGB)

• Kein Entschließungsermessen 

• Verstöße müssen abgestellt werden

• Auswahlermessen bei der Wahl der Maßnahme
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a)  Sie ordnen die Behandlung von Tieren an, oder sie führen sie selbst durch;

b) sie ordnen an, Tiere auszuladen oder auf ein anderes Transportmittel umzuladen, sie unterzustellen und zu betreuen; sie legen Quarantänezeiträume fest; sie ordnen an, die Schlachtung zu 

verschieben; sie ordnen soweit erforderlich an, dass für eine tierärztliche Behandlung gesorgt wird;

c) sie ordnen an, Waren zu behandeln, die Kennzeichnung zu ändern oder den Verbrauchern berichtigte Informationen bereitzustellen;

d) sie beschränken oder verbieten das Inverkehrbringen, die Verbringung, den Eingang in die Union oder die Ausfuhr von Tieren und Waren und sie verbieten ihre Rückkehr in den 

versendenden Mitgliedstaat, oder sie ordnen ihre Rückkehr in den versendenden Mitgliedstaat an;

e) sie ordnen an, dass der Unternehmer die Häufigkeit der Eigenkontrollen erhöht;

f) sie ordnen an, dass bestimmte Tätigkeiten des betreffenden Unternehmers verstärkten oder systematischen amtlichen Kontrollen unterliegen;

g) sie ordnen den Rückruf, die Rücknahme, die Beseitigung und die Vernichtung von Waren an, sie gestatten gegebenenfalls die Verwendung von Waren für andere als die ursprünglich 

vorgesehenen Zwecke;

h) sie ordnen an, dass das ganze Unternehmen oder ein Teil des Unternehmens des betreffenden Unternehmers oder seine Betriebe, seine Haltungsbetriebe oder sein sonstiges 

Betriebsgelände für einen angemessenen Zeitraum isoliert oder geschlossen werden;

i) sie ordnen an, dass für einen angemessenen Zeitraum alle oder ein Teil der Tätigkeiten des betreffenden Unternehmers ausgesetzt sowie gegebenenfalls die von dem Unternehmer 

betriebenen oder genutzten Internetseiten abgeschaltet werden;

j) sie ordnen die Aussetzung oder den Entzug der Registrierung oder Zulassung des betreffenden Betriebs, Werks, Haltungsbetriebs, Transportmittels oder Transportunternehmers oder des 

Befähigungsnachweises des Fahrers an;

k)sie ordnen die Schlachtung oder Tötung von Tieren an, sofern diese Maßnahme am ehesten geeignet ist, die Gesundheit von Menschen und Tieren zu schützen sowie den Tierschutz zu 

wahren.

Nicht abschließend!

Der Verstoß muss abgestellt werden!
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„(3)   Die zuständigen Behörden unterrichten den betreffenden Unternehmer oder seinen 

Vertreter

 a) schriftlich über ihre Entscheidung betreffend die gemäß den Absätzen 1 und 2 zu 

ergreifenden Maßnahmen und über die Gründe für diese Entscheidung und

     b) über ein etwaiges Recht auf einen Rechtsbehelf gegen derartige Entscheidungen   

sowie über geltende Verfahren und Fristen im Hinblick auf jenes Recht auf einen 

Rechtsbehelf.“

Elektronische Form dürfte auch zulässig sein (Vgl. Art. 13 Abs. 1 OCR)
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„(4) Alle auf der Grundlage dieses Artikels anfallenden Kosten gehen zu Lasten des 

verantwortlichen Unternehmers“

Gebührenordnung für den öffentlichen Verbraucherschutz (GebOöV)

Vom 7. Dezember 2021

1.3.2 Maßnahmen gemäß Artikel 138 Absätze 1 und 2 der Verordnung (EU) 2017/625 

im Falle eines festgestellten Verstoßes gegen das Lebensmittel- oder 

Futtermittelrecht, soweit der Aufwand hierfür nicht durch 

andere Gebührentatbestände abgedeckt ist

Gebühr

nach § 6

https://www.landesrecht-hamburg.de/bsha/document/jlr-VerbrSchGebOHAV2P6/format/xsl?oi=23wywFxhpY&sourceP=%7B%22source%22%3A%22Link%22%7D
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„(2) Die Mitgliedstaaten gewährleisten, dass die finanziellen Sanktionen bei Verstößen 

gegen diese Verordnung oder gegen die Vorschriften gemäß Artikel 1 Absatz 2, die 

betrügerischen oder irreführenden Praktiken entspringen, im Einklang mit nationalem Recht 

entweder mindestens dem wirtschaftlichen Vorteil für den Unternehmer entsprechen oder 

gegebenenfalls als Prozentsatz des Umsatzes des Unternehmers festgelegt werden.“

§ 17 Abs. 4 OwiG

• (4) Die Geldbuße soll den wirtschaftlichen Vorteil, den der Täter aus der 

Ordnungswidrigkeit gezogen hat, übersteigen. Reicht das gesetzliche 

Höchstmaß hierzu nicht aus, so kann es überschritten werden.
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• Verpflichtende Vor-Ort Kontrolle vor Zulassungsentscheidung

• Bei Neuzulassungen in der Regel zunächst eine bedingte Zulassung

• Regelmäßige Überprüfung im Rahmen amtlicher Kontrollen
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• Fokus auf „betrügerische Praktiken“

• Maßstab bei

• Risikobasierten Kontrollen (Art. 9 Abs. 2 OCR)

• Amtshilfe (Art. 10 Abs. 4 b) OCR)

• Sanktionsbemessung (Abschöpfungsgedanke Art. 139 Abs. 2 OCR)

• Landeskontaktstelle Food Fraud bei der BJV Hamburg
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Art.34 OCR  Probennahme

Kaskadenregelung 

• Art 35 OCR Zweites 

Sachverständigengutachten

• „Zweites 

Sachverständigengutachten“

• Ermächtigung für Mitgliedsstaaten

§ 43 LFGB

GPV

Art. 36: Onlineprobennahme § 43 a LFGB
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• Der Grundgedanke ist zu begrüßen

• Allerdings sind noch Nachbesserungen erforderlich

• OCR kam für einige doch „überraschend“

• Einige Impulse (Ausstattung etc.) sind noch nicht 

durchgedrungen

• Dennoch grundsätzlich ein gutes und vielgenutztes 

Werkzeug
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Bei Fragen stehe ich gerne zur 

Verfügung

Dr. Friedrich Klapdor

www.hamburg.de/aufgefangen

http://www.hamburg.de/aufgefangen
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